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mittags von 10 12 Uhr bei uns in Empfang genommen werden
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halle und Umgebung
Halle den 8 Auguſt 1917

Amtlicher Teil

Am Donnerstag den 9 Auguſt wird auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule der Verkauf von kondenſierter
Milch und Milchpulver fortgeſetzt und zwar

vormittags von 12 Uhr und nachmittags von 26
oweit der Vorrat reicht an i Haushalte welche
ieſe bis jetzt noch nicht el haben

Der neue Lebensmittelſchein iſt Jegaureged
An Einzelperſonen wird je ein Paket Milchpulver zum

Preiſe von 30 Pfennig abgegeben Haushalte mit 4 An
gehörigen können eine Doſe kondenſierter Milch Haushalte
mit mehr als 4 Angehörigen zwei Doſen kondenſierter Milch
zum Preiſe von 1,60 Mk für die Doſe kaufen

Da Haltbarkeit der Milch nicht garantiert werden kann
ſo iſt der ſofortige Verbrauch derſelben zu empfehlen

Städtiſcher Puddingpulververkauf
in der Talamtſchule am Donnerstag den 9 Auguſt 1917

Soweit der Vorrat reicht wird am Donnerstag den 9 Aug
oormittags von 12 Uhr und nachmittags von 6 Uhr an
diejenigen Haushalte Puddingpulver abgegeben welche folches
noch nicht abgeholt haben

Haushalte mit 2 Perſonen erhalten 1 Päckchen

v 29 2 556 335 78 55 55ev zum Preiſe von 15 Pfennig für das Stück
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abgezähltes

Held bereit halten
Außerdem ſteht Morgentrank zum Verkauf für je 2 Päckchen

Puddingpulver kann 1 Paket Morgentrank zum Preiſe von 30 Pf
nommen werden

Pfeffer Klippfiſch Robbenfleiſch und Krabben
Auf dem ſtädtiſchen Markt in der Talamtſchule ſtehen
ganzer Pfeffer das Paket zu 40 Pfennige
Klippfiſch das Pfund zu 220 Pfennige
Robbenfleiſch eine Pfundbüchſe zu 300 Pfennige
Krabben in Gelee eine Pfundbüchſe zu 200 Pfennige

zum Verkauf

Die neuen Kartoffelpreiſe,
Für die Woche vom 5 bis 11 Auguſt iſt der Erzeuger

höchſtpreis für den Zentner Frühkartoffeln in der Provinz
Sachſen mit Genehmigung der Reichskartoffelſtelle auf
8,50 Mk feſtgeſetzt Danach wird der Kleinhandelspreis für
Frühkartoffeln am Montag den 13 d auf 13 Pfg für
das Pfund herabgeſetzt

Betr Kohlenverſorgung
Sämmtliche Kohlenhändler werden hierdurch aufgefordert bis

ſpäteſtens 3 September 1917 vormittags 10 Uhr
die von ihnen in der Zeit vom 16 April bis 31 Auguſt 1917 ge
lieferten Kohlenmengen jeglicher Art der Ortskohlenſtelle zu
melden Die hierzu erforderlichen Meldeformulare können vor

Bekanntmachung

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
Donnerstag den Freitag den 10 und Sonnabend den 11 Aug
1917 bei den von ihnen gewählten Großhändlern die für zwei
Verteilungen beſtimmten Graupen abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter
Halle den 8 Auguſt 1917

Lokaler Teil
Vorſchläge des Halliſchen Beamten Ausſchuſſes

zur Lebensmittelverteilung

Eingabe an den Magiſtrat
Der Halliſche Beamtenausſchuß hat ſeine Wünſche über

die künftige Lebensmittelverteilung in einer Eingabe an
den Magiſtrat geſandt die folgenden Wortlaut hat

Für die zukünftige Lebensmittelverteilung geſtatten
wir uns dem wohllöblichen Magiſtrat folgende Vorſchläge
zu unterbreiten

Die Erhöhung der Brotmenge vom 15 Auguſt ab gibt
Gelegenheit eine anderweite r vorzunehmen Jn
Uebereinſtimmung mit der großen Mehrzahl der Ver
braucherkreiſe und nach dem Vorbilde anderer Städte bitten
wir Unterſchiede bei der Zumeſſung nach dem Lebensalker
vorzunehmen An Kinder bis zu 6 Monaten dürfte eine
Brotzuweiſung überhaupt nicht erfolgen Für Kinder von
6 Monaten bis zu 6 Jahren könnte die Menge entſprechend
geringer ſein als für alle Perſonen von über 6 Jahren Die
dem Magiſtrate gewiß bekannten Verteilungsarten der Stadt
Magdeburg erachten wir als eine geeignete Grundlage
Bedingung bei der Dreiteilung in der Brotverteilung bleibt
eine ausreichende Abgabe von Nährmitteln an die Familien
mit kleineren Kindern Dringend erwünſcht iſt aber eine
größere Zumeſſung an die erwachſenen Perſonen die jetzt
keinerlei Zuſatzmarken erhalten Daneben ſollten die Kreiſe
die als Beamte Angeſtellte und Geſchäftsleute oft mindeſtens
ebenſo angeſtrengt arbeiten müſſen wie viele Erwachſene
welche häufig zu den Rüſtungs oder gar Schwerarheitern
zugerechnet werden mindeſtens den Rüſtungsarbeitern gleich
geſtellt werden Bei den Beamten kommen hier alle die
jenigen in Frage welche in beſonders langen Dienſtſchichten
Früh Spät und Nachtdienſt zu verrichten haben oder als
Beamte im Fahrdienſte oft tagelang vom Dienſtorte ab
weſend und ſo nicht in der Lage ſind alle Mahlzeiten zu
Hauſe einnehmen zu können vielmehr auf reichlicheren Brot
verbrauch angewieſen bleiben

Wiederholt bitten wir bei dieſer Gelegenheit erneut
prüfen zu wollen ob neben der Brot nicht noch eine be
ſondere Mehlmenge abgegeben werden kann Uns ſchwebt

Der Magiſtrat

J Bezüglich der Kartoffellieferung wünſchen wir daß
wieder wie im Vorjahre an die Haushaltungen welche
über geeignete Aufbewahrungsräume verfügen der Winter
bedarf abgegeben wird Wenn dabei Wert auf nur gute
Eßkartoffeln gelegt wird ſo kann auch mit vollem Nachdruck
von der Bevölkerung verlangt werden daß ſie mit der zu
geteilten Menge haushält Nachbewilligungen müſſen dann
im Jntereſſe der Allgemeinheit unterbleiben

Die jetzige Regelung des Verbrauchs der Pächter und
Beſitzer kleinerer Ackerflächen die mit Kartoffeln bepflanzt
ſind muß verbitternd wirken Wenn für die viele Arbeit
und die mancherlei Ausgaben nur der Vorteil eigene Kar
toffeln eſſen zu können herauskommen ſoll wird man künftig
ſich nicht zu wundern brauchen daß die Zahl der Ackerpächter
ſtark zurückgehen wird Das dürfte im allgemeinen Jnter
eſſe nicht erwünſcht ſein

Das Augenmerk des Magiſtrats möchten wir wiederholt
auf die Gemüſeverſorgung richten Der Mangel an Gemüſe
iſt ſelbſtverſtändlich in allen Großſtädten vorhanden Da
gegen kann der Magiſtrat allein nicht ankämpfen Wohl
iſt es aber möglich Gemüſe zu billigeren Preiſen abzugeben
wenn die Stadt ſelbſt wieder neben dem Gemüſeverkaufe des
Kleinhandels eigenen Verkauf einrichtet Das darf aber
nicht nur an einer Stelle geſchhen Wir empfehlen dazu
drei Verkaufsplätze und zwar auf dem Hallmarkte Fried
richsplatz und auf dem Platze vor der Johannisſchule einzu
richten Die Abgabe müßte zur Erzielung größerer Gleich
mäßigkeit in die Lebensmittelſcheine erfolgen

Schließlich geſtatten wir uns die Anfrage welche Schritte
der Magiſtrat gegen die neueſte Feſtſetzung der Kohlenpreiſe
zu unternehmen gedenkt Wir geben uns der Hoffnung hin
daß der Magiſtrat durch die Ortskohlenſtelle die gleichmäßige
Belieferung der Bevölkerung mit Kohlen ſtreng durchführen
läßt und dafür ſorgt daß den Haushalten die Kohlen zu
angemeſſenen Preiſen geliefert werden

Hartgeld wiròö eingezogen und umgeprägt

Mit Rückſicht auf die Abſicht der Reichsfinanzverwal
tung zur Beſeitigung der durch Aufſpeicherung von Hart
geld hervorgerufenen Kleingeldnot die Silber und Nickel
münzen außer Kurs zu ſetzen das gewonnene Silber zur
Prägung neuer Münzen zu benutzen und im Falle der Ein
ziehung die alten Münzen nicht wieder in Geltung zu ſetzen
werden vom Publikum Silber und Nickelmünzen mitunter
auch in größeren Beträgen bei den öffentlichen Kaſſen zum
Umtauſch gegen Scheine angeboten Dieſe Kaſſen ſind in
zwiſchen angewieſen worden zur Erleichterung der Abliefe

Den ſogenannten Geldhamſtern iſt demnach beſte Ge
legenheit gegeben ſich noch rechtzeitig ihrer Beſtände zu ent
äußern und ſich vor Schaden zu bewahren der ihnen durch
die vom Reiche geplante Maßnahme erwachſen könnte

Ablieferungspflicht für Knochen Fette und Oele
Der Kriegsausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele und

Fette G m b Berlin gibt folgendes bekannt
Gegen die Bundesratsverordnung vom 15 Februar 1917 die

den Verkehr mit Knochen Knochenerzeugniſſen Knochenfetten und
anderen fetthaltigen Stoffen regelt wird leider noch allzu oft
verſtoßen Der Kriegsausſchuß für Oele und Fette ſieht ſich des
halb veranlaßt die vom Reichskanzler erlaſſenen Beſtimmungen
nochmals zu wiederholen und darauf hinzuweiſen daß wer dieſen
Vorſchriften zuwiderhandelt mit Gefängnis bis zu 6 Monaten
oder mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft wird Neben der
Strafe kann auf Einziehung der Stoffe erkannt werden auf die
ich die Zuwiderhandlung bezieht ohne Unterſchied ob ſie dem
Täter gehören oder nicht

Die Bundesratsverordnung vom 15 Februar 1917 beſtimmt
im weſentlichen fölgendes Knochen dürfen nicht verbrannt ver
graben oder auf andere Weiſe vernichtet noch zu Dünge oder
Futterzwecken verwendet werden ſie ſind vielmehr getrennt von
anderen Abfällen aufzubewahren Die Verfütterung an Hunde
und an Geflügel in der eigenen Wirtſchaft bleibt geſtattet So
weit die Knochen der Verarbeitung nicht ſchon auf andere Weiſe
insbeſondere durch Abgabe an Händler oder Sammler zugeführt
werden ſind ſie an die von der zuſtändigen Behörde bezeichneten
Stellen zu den von ihr feſtgeſetzten Bedingungen abzuliefern

Dem Kriegsausſchuß für pflanzliche und tieriſche Oele und
Fette G m b H in Berlin ſind anzumelden und auf Verlangen
abzuliefern

1 Oele und Fette ſowie Oel und Fettſäuren jeder Art die
aus Knochen durch Verarbeitung gewonnen ſind
alle durch Fettabſche der oder auf andere Weiſe gewonnenen
Spülwaſſerfette und Klärſchlammfette
alle in Abdeckereien Kadaververwertungsanſtalten uſw
anfallenden Oele Fette Oel und Fettſäuren
alle mit Waſſer Dampf oder Löſungsmitteln gewonnenen
Oele Fette Oel und Fettſäuren
Wollfett und Tran

Fettſäuren
öl fett öl oder fettſäurehaltige oder tranhaltige Klär
und Bleichmaſſen

nicht geeigneten ganz oder zum
hergeſtellten Konſerven Würſte ſowie ſonſtige Fleiſch und
Piſe garen die in gewerblichen oder Handelsbetrieben an
allen

Das Jntereſſe des deutſchen Volkes fordert die genaue Be
achtung aller dieſer Beſtimmungen Es kann deshalb nicht ſcharf
genug darauf hingewieſen werden daß ihre Nichtbeachtung
künftighin die unnachſichtliche Anwendung der Strafbeſtimmungen
zur Folge haben wird

Keine Erhöhung der Poſtgebühren
Jn einer Würdigung der neuen Stgatsſekretäre und preußi

ſchen Miniſter teilt eine Münchener Zeitung mit daß die Poſt
gebühren abermals um dreißig bis fünfzig Prozent erhöht werden
ſollen Das iſt ein Jrrtum Jedenfalls wird uns an zuſtändiger
Stelle auf das beſtimmteſte verſichert daß an eine weitere
Erhöhung dex Gebühren für Poſt Tekegraph
eder Telephön nicht gedacht wird

Die Reichsfleiſchkarte im Reiſenerkehr

r Behobung von Jrrtümern ſei darauf hingewieſen daß

hierbei wieder das Beiſpiel von Magdeburg vor wo ſeit
langem neben 1600 Gramm Brot bei uns nur 1500 Gramm
monatlich noch 1 Pfund Mehl auf den Kopf verteilt wird

don Perſonen die ihre e e e verlaſſen die Reichs
fleiſchkarten in jedem Falle ohne Rückſicht auf die Dauer der Rei
zu belaſſen ſind Hendelt es ſich um eine Reiſe von LIänger als
14 Tagen oder um ernen dauernden Wechſel des Aufenthaltsorts
ſo iſt beſtimmungsgemähß dem Wegreiſenden eine Abmeldebeſcheini

eingehenden Geſu

gung auszuſtellen Jn dieſer iſt in einer dafür vorgeſehenen
Spalte ein Vermerk darüber aufzunehmen auf wie lange Zeit
der Reiſende noch mit Reichsfleiſchkarten verſehen iſt Der Gaſt
ort iſt zur Aushändignng einer Reichefleiſchkarte erſt dann ver
pflichtet wenn aucweislich der Abmeldebeſcheinigung die im
Heimatsort ausgegebene Reichsfleiſchkarte abgelaufen iſt

Bankier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung
Am 28 Oktober d Js findet wieder eine Verteilung der Zins

erträgniſſe der Bankier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung
ſtatt Außer verſchämten Armen welche unverſchuldet in Not ge
raten ſind für welche die Satzung aber beſondere Beſtimmungen
getroffen hat ſollen die Zinserträgniſſe

Künſtlern und Künſtlerinnen bezw Kunſthandwerfern
zugute kommen Berückſichtigt werden ſollen vor allem

tüchtige Opern Oratorien und Konzertfänger und Sänge
rinnen
auf dem Gebiete der Jnſtrumentalmuſik befähigte junge wen
begabte Maler und Malerinnen auf dem Gebiete der Oel
malkunſt der Landſchafts Genre und Porträtmalerei uſw
talentvolle Bildhauer
Die Bewerber müſſen die Künſtlerlaufbahn zu ihrem Lebens

Jrpr erwählt und ihre wirkliche Befähigung für dieſe dargetan
aben

Weiter ſollen Unterſtützungen gewährt werden auch an ſolche
junge Männer welche ſich auf dem Gebiete des Kunſthandwerts
durch hervorragende künſtleriſche Leiſtungen hervorgetan haben

orausſetzung der Gewährung von derartigen Stipendien iſtdaß die Bewerber in dürftigen Verhättaiſen lebend wirklich der

Beihilfe benötigen um ihr Talent nicht durch äußere Not ver
kümmern zu laſſen Weiter aber müſſen ſie a Kinder halliſcher
Bürger ſein b das 18 Lebensjahr überſchritten haben c durch
mindeſtens ein oder zweijährigen Beſuch von Konſervatorien
Hochſchulen Akademien oder ähnlichen Ausbildungsinſtituten
oder auch durch Unterricht bei Privatlehrern oder Privatlehre
rinnen ihren Studien mit Erfolg obgelegen haben Möglichſt
ſollen ſie alle ihre Studien in Halle begonnen und halliſche Jn
ſtitute 2 bis 3 Jahre zwecks ihrer Ausbildung beſucht haben

Um dem Vorſtande eine einheitliche gründliche Prüfung der
zu ermöglichen iſt von jedem Bewerber zu

nächſt ein Fragebogen auszufüllen welcher im Bureau für
Stiftungsſachen Kl Steinſtraße 8 1 Treppe Zimmer 22 unent
geltlich verabfolgt wird Bewerbungen werden nur bis zum
31 d Mts n x Später eingehende Geſuche bleiben
unberückſichtigt ezernent der Stiftung iſt Herr Stadtrat Dr
Tepelmann

e

Eiſernes Kreuz
Mit dem Eiſernen Kreuz erſter Kiaſſe ausgezeichnet wurde

Kaufmann Franz Richter Trotha Offizier Stellvertreter in
Reſ Erſ Jnf Regt 2

Dem Unteroffizier Hermann Rodenberg in einem Reſ

zur weiteren Aufklärung dienen kann

Jnf Negt Fleiſcherſtr 26 iſt das Braunſchweigiſche Verdienſt
kreuz verliehen worden

Auszeichnung Der Hauotmann d R und Bataillonsführer
rung der geſammelten Beſtände den in dieſer Hinſicht an ſie Paul Görlitz Sohn des verſtorbenen Kaufmanns und Stadt
herantretenden Wünſchen des Publikums nach Möglichkeit perordneten A Görlitz in Halle erhielt das Ritterkreuz des Kgl

z Rechnung zu tragen Hausordens von Hohenzollern mit Schwertern verliehen
Das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe wurde dem Pfarrer

Balthaſar in Ammendorf in Anerkennung ſeiner vielſeitigen
Tätigkeit verliehen

Ordensverlezhungen Dem Amtsgerichtsrat a D Geheimen
Juſtizrat Gerſtenberg in Halle iſt der Kgl Kronenorden
3 Klaſſe verliehen worden

Zur Unterſtützung bei der Alfklärung unbekannt Verſtorbener
ſind die Lazarette angewieſen etwa vorhandene Photographien
ſolcher Verſtorbener mit den bereits entſtandenen Ermittlungs
vorgängen dem Zentralnachweiſe Bureau einzuſenden Hierdurch
iſt eine Anzahl Bilder zuſammengefommen deren Veröffentlichung

Die Veröffentlichung iſt
in Form einer Sonderverluſtliſte erfolgt letztere kann von Per
ſonen die ihr Jntereſſe nachweiſen nicht von Anbeteiligten bei
der zuſtändigen Polizeiverwaltung eingeſehen werden

Die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt hat anerkannt daß Er
zeuger welche an auswärtige Verarbeitungsfabriken alſo über die
nächſte Verladeſtation hinaus auf eigene Rechnung und Gefahr

rn den Größhandelspreis des Beſtimmungsorts berechnen
ürfen

Schwindker in Förſteruniform Anfangs Juli iſt hier in einer
größeren Schankwirtſchaft wiederholt ein Mann in faſt neuer
grüner Förſteruniform mit Hirſchfänger erſchienen Unter dem
Vorgeben auf einem größeren Rittergut in der Umgegend in
Stellung zu ſein hat er den Oberkellner um 50 Mark angeblich
zum Ankauf von Patronen beſchwindelt Wie jetzt bekannt ge
worden iſt derfelbe Schwindler Mitte Juli in gleicher Weiſe in
Breslau aufgetreten Er wird wie folgt beſchrieben 30 40 Jahre
alt mittelgroß ſchlank kleiner dunkelblonder Schnurrbart Der
rechte Arm iſt ein künſtlicher Gummiarm auf deſſen Hand er
dauernd braunen Glacçehandſchuh und über den Arm geſchlagen
einen grauen Staubmantel oder Umhang trägt Zu dieſer grünen
Uniform trägt er das Band des Eiſ Kreuzes 2 Klaſſe zeitweilig
auch das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe Er hat ſich Henke auch Wenker
genannt Da der Schwindler hier mehrere Tage geſehen worden
iſt muß er hier genächtigt haben Weitere Geſchädigte oder wer
ſonſt über die Perſon des beſchriebenen auffallenden Mannes Aus
kunft geben kann wird erſucht ſich bei der Kriminalpolizei Drey
Hauptſtraße 6 Zimmer 38 zu melden

Von der Straßenbahn erfaßt Geſtern nachmittag wurde in
alle durch Preſſung gewonnenen Oele und Fette Oel und der Leipziger Straße eine Straßenkehrerin von einem Straßen

bahnwagen angefahren und am Kopfe verletzt Die Verletzte
wurde im ſtädtiſchen Krankenwagen nach der Klinik geſchafft

Leichenlandung Geſtern vorm wurde am Wehr vor dem
alle verdorbenen oder ſonſt für die menſchliche Ernährung FloraBade in den Pulverweiden eine ſeit dem 1 d Mts ver

Teil aus tieriſchen Stoffen mißte ledige Frau als Leiche aus der Saale gezogen
Bei einer Streife in vergangener Nacht wurde eine 26jährige

Frau in einem Strohdiemen am Flugplatze nächtigend betroffer
und weil ſie wohnungslos iſt eingeliefert

Theater Konzerte und vVorträge
Militärkonzert im Zoo Heſtern abend fand im Joologiſchen

Garten von der Kapelle des 13 Landſturm Jnf Erſ Batls
IV 31 unter Leitung des Kapellmeiſters Richard Höning ein

Militärkonzert ſtatt das die freundlichſte Aufnahme fand Dazu
bot der geräumige Konzertgarten an dem herrlichen Sommerabend
den Beſuchern ſehr angenehmen Aufenthalt und Kapellmeiſter
R Höning hatte eine reichhaltige Vortragsfolge zuſammengeſtellt
Beſonders gefiel als die Soliſtin des Abends die Konzertſängerin
Käte Kleinlein die mit ihrer gut geſchulten klangſchönen Stimme
und dem ſprühenden Tempergment die Zuhörer ſo zu feſſeln wußte
daß nach jedem Vorkra ürmiſcher Beifall geſpendet wurde
Auch die Leiſtungen der Kapelle verdienen kobende Anerkennung
und ſomit hinterläßt das geſtrige Konzert einen künſtleriſchen
Geſamteindruck

Polkskonzert des Stabttheater Orcheſter auf der Peihnitz
Der große Erfolg den das Stadttheater Orcheſter unter Leitung
des Kapellmeiſters Karl Nöhren am vergangenen Sonnabend
erntete veranlaßt die Direktion das nächſte Volkskonzert bereits
kommenden Sonnabend den U d Mts abends 8 Uhr auf der



Peißnitz zu veranſtakten Eintrittskarten zum Preiſe von 20 3t
ſind erhältlich in der Hofmuſikalienhandlung Heinr Hothan un
im Arbeiter Sekretariat Siehe Anzeige

Vad Wittekind Auf das heute abend 8 Uhr ſtattfindende
Militärkonzert der Kapelle des 13 Landſturm Jnf Batls IV 31
unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters R Höning ſei nochmals
empfehlend hingewieſen Siehe Angzeige

Walhallatheater Ein luſtiger Vorfall ſpielte ſich an der Kaſſe
des Walhallatheaters ab wo allabendlich die Fliegerpoſſe Par
keltſitz Rr 10 gegeben wird Es erſchien eine ältere Dame und
bat um den Parkettſitz Nr 10 Als die Kaſſiererin ihr ſagte ſie
könne ihr dieſe Nummer nicht geben meinte die Dame es ſei
doch nicht anzunehmen daß dieſer Platz ſchon einige Tage vorher
verkauft ſei ſie bäte alſo um dieſen Platz Da ſie ſich nirt ab
weiſen laſſen wollte ſagte die Kaſſiererin auf dieſen Platz könne
ſie niemand ſetzen weil der Herr der allabendlich darauf ſäbße
eine Ohrfeige bekäme da kam die überraſchende Ankwort
Darum will ich ihn ja haben ich will meinem Mann dieſen Platz

ſchenken

ApolloTheater Nur noch 3 Tage bleibt der jetzige Spiel
plan dèr Winter Tymians auf dem Programm Am 11 Auguſt
warten die beliebten Gäſte im Hauſe am Riebeckplatz mit einer
völlig neuen Vortragsfolge auf Um gute Plätze zu erhalten iſt

ottwendig den Tagesvorverkauf im Büro von 1 und 5 bis
ihr zu benutzen

Strafkammer
Halle den 7 Auguſt 1917

ſrkundenfälſchung und Betrug
Le Unterſuchungshaft vorgeführt wird der 34jähr

talige Handelslehrer Wilhelm Nittzſch der
gen Urkundenfälſchung in betrügeriſcher Abſicht zu ver

n hat Die Taten ſind bereits Ende 1912 und An
1913 verübt doch gelang es jetzt erſt des Sünders hab
zu werden Die Ortsgruppe Halle des Hanſa Bun
a kretär anſtellen wollen und ſich zu dieſem

ke im Jahre 1912 nach Berlin gewandt von wo aus man
den Angeklagten empfahl Die Ortsgruppe Halle ſtellte

auch den Angeklagten gegen das Gehalt von 125 Mark
monatlich an Das Einkaſſieren von Geldern war ihm nicht
gewieſen worden Er hatte zwar das Recht die Quittungs
irten für die Mitglieder auszufüllen und dieſe dann durch
e Voten einholen zu laſſen Er beſorgte das jedoch häufig

tte einen

ſelbſt Außerdem ſollte er ſein Gehalt nur gegen einen vom
Vorſitzenden der Ortsgruppe ausgefertigten Schein von einer
Zankfirma erheben Er unterſchrieb aber häufig die Quit

tungen mit dem Namen des Vorſitzenden Jn einem Falle
ſollte er ſich einen Vorſchuß holen und hatte dann angehlich
den Schein verlegt Er ſtellte einen neuen aus und ließ
darauf die Einſchränkung fort daß am 1 nur 75 Mark ge
zahlt werden dürften Am 1 holte er ſich wiederum 125 Mark
auf eine gefälſchte Quittung Als einmal die Rede davon

ar einen Bezirk des Hanſa Bundes zu gründen fertigte der
lagte auf eigene Fauſt ein Rundſchreiben an in dem

agt wurde daß N das Recht habe die Mitgliederbeiträge
m Begzirke zu kaſſieren Das Rndſchreiben verſah der

gie wiederum mit der Unterſchrift des Vorſitzenden
n reiſte er in die umliegenden Ortſchaften und warb

glieder Die Beiträge kaſſierte er ſelbſt ein und es kam
uf dieſe Weiſe eine Summe von 1850 Mark in ſeine Hände

G lieferte er nicht ab Einmal hatte er 50 Mark
nommen und dieſe nicht abgeliefert Das kam heraus

r brachte nach faſt einem Vierteljahr das Geld mit dem
zemerken er habe es aus Verſehen in ſeinem Schreibtiſch

n laſſen Als der Angeklagte dieſer Betrügereien we
im Jahre 1913 verhaftet wurde erkrankte er bedenklich

aß er aus der Haft entlaſſen werden mußte Er begab
dann nach der Schweiz in ein Lungenheim dann ging er
rend des Krieges nach Holland Er war dort in einer
delsſchule tätig Angeblich kam er 1916 zurück weil er

ört hatte daß ſein Jahrgang eingezogen würde Er
urde jedoch vereits geſucht und will auf den Gedanken ge

kommen ſein ſich unter dem Namen ſeines Bruders herumzu
treiben Jn Stettin gelang ſeine Verhaftung Er wurde

rt durch ein Mädchen erkannt die ihn als Vater ihres
Kindes reklamierte Nach anfänglichen Leugnen geſtand er

ein der Geſuchte zu fein Jm Jahr 1912 hatte er auch ver
ucht ſich zu verloben und dem Mädchen vorgeſpiegelt er
bezöge beim Hanſabund ein Gehalt von 8000 Mark jährlich
Der Angeklagte räumt die Taten ein will jedoch das

Geld im Intereſſe des Bundes verbraucht haben Er hätte
mit dem Gehalt nicht auskommen können Er hätte früher
das dreifache verdient und wäre nur zum Bund gegängen
um ſpäter eine gute Stellung dort zu erhalten Während
der Verhandlung bekommt der Angeklagte Lungenbluten
ſo daß die Sitzung unterbrochen werden mußte

Das Gericht billigte dem Angeklagten mildernde Um
ſtände zu und verurteilt ihn zu einer Geſamtſtrafe von
zinem Jahre ſechs Monaten Gefängnis

Auf den Spuren des FiſchSchleich
handels

Aus Oſtſeebad Ahlbeck 6 Auguſt wird dem Tag fol
jendes geſchrieben

Dein Kriegswucheramte war es ſeit langem bekannt
daß durch einen im großen betriebenen Schleichhandel an

Oſtſecküſte namentlich im Bezirke Swinemünde die Be

ve T
nen ä

oldeutsche Privat Bank

faſt völlig ſtockte Da
die Ortspolizeibehörden bei der Aufklärung auf ſtärkſten
Widerſtand ſtießen griff das Kriegswucheramt ein und ent
ſandte mehrere erprobte Beamte nach Swinemünde und Ahl
beck um dem gemeinſchädlichen Treiben auf die Spur zu
kommen Es hat ſich nach wenigen Tagen bereits ergeben

lieferung mit Aalen und Flunrerg fa
e

den ſchwunghafteſten Schleichhandel zu erblicken ſind Ahl
aber als die Hochburg anzuſehen iſt

Millionenwerte gingen hier dem Markte verloren
Die Annahme daß bereits auf See jene dunklen Geſchäfte
um Abſchluſſe kommen war u a wegen der Kleinheit der
ahrzeuge von der Hand zu weiſen Am Lande ergab ſch

als Haupttreffpunkt der Fiſcher und Räucherer das Bollwer
in Swinemünde Obwohl alle Ware ſowie ſie das Ufer er
reicht hat ſeit dem Dezember 1916 durch die Fiſchhandels
geſellſchaft in Stettin als beſchlagnahmt gilt ſah man in
Swinemünde geradezu einen verbotenen Großhandel ſich ent
wickeln Frauen mit rieſigen Kiepen verſehen warteten
auf die Ankunft der Fiſcher und trugen täglich viele Zentner
Fiſche fort Das ſchwächere Geſchlecht mußte dabei teilPeſſe die Kräfte des ſtärkeren aufwenden denn die Kiepen

waren meiſt oder 1 Zentner ſchwer An die Beſtimmung
daß alles an die ſtaatlichen Abnahmeſtellen abzuliefern iſt

abgeſehen von der den Fiſchern für ihren n Be
darf zugewieſenen Menge kehrte ſich faſt kein Menſch mehr
Natürlich wurden auch die Höchſtpreiſe in un
glaublichſter Weiſe überſchritten Daher ſtockte
allmählich bei den amtlichen Stellen die Verteilung zunächſt
üdeten Küſtenſtädten ſelbſt dann aber auch an die Groß
tädte

Das Kriegswucheramt ging energiſch vor Jn etwa
30 Fällen kamen die Berliner Beamten dem verwerflichen
Treiben des Schleichhandels auf die Spur Die Schuldigen
haben ſchwere Beſtrafung zu erwarten Die meiſten Fiſcher
und Räucherer erklärten ganz offen daß ſie

grundſätzlich nichts abliefern
Das Meer ſei frei Was ſie als Fang heimbrächten ſei ihr
Eigentum Hier tut auch Aufklärung dringend not und
vielleicht empfiehlt z mündliche Belehrung durch berufene
Wanderredner Beſonders ſchwer lag ein Fall in Swine
münde Er zeigte deutlich in welch fanatiſcher Weiſe die
Fiſcher ihr vermeintliches Recht verfechten ſich dabei ſelbſt
ins Anglück ſtürzen und die Beamten die lediglich im Dienſte
der Allgemeinheit ihre Pflicht tun in Lebensgefahr bringen
Ein Berliner Kriminalwachtmeiſter G
zehnter Stunde am Bollwerke einen Fiſcherkahn liegen auf
dem flott an Privatleute verkauft wurde Als er einſchreiten
wollte ſtieß der Fiſcher blitzſchnell vom Ufer ab obwohl er
ah daß der Beamte das Fahrzeug beſteigen wollte Dem

achtmeiſter gelang es trotzdem auf den Kahn zu ſpringen
der bereits auf dem Waſſer trieb worauf ſich an Bord
zwiſchen ihm und dem Führer ein Kampf entſpann Man
war bereits etwa 50 Meter vom Lande als der Beamte
ſeinen Revolver zog worauf der Fiſcher re Er ruderte
zum Ufer zurück wo ſich der Swinemünder Polizeikommiſſar
der den aufregenden Vorgang vom Bollwerke aus beobachtet
hatte ſeiner verſicherte Jetzt iſt ein Soldatenkom
man do damit beauftragt den Straßen Poſt uſw Verkehr
zu überwachen bald werden die täglichen zentnerweiſen
Hinterziehungen erledigt und damit ein geordneter Verſand
nach Berlin und anderen Großſtädten ermöglicht ſein Die
Haupträdelsführer ſind bereits ermittelt die Strafverfahreneingeleitet
Der Ahlbecker Anmtsvorſteher v Tilly der zugleich Bade

direktor iſt teilt mit Täglich verſchwanden Zentner Flun
dern unter der Hand Zum großen Teile iſt dies darauf
zurückzuführen daß viele Badegäſte als Agenten für Ber
liner Groß oder Zwiſchenhändler tätig waren teils einen
maſſenhaften privaten Vetriedf an Verwandte und an
Freunde unterhielten Es bildete ſich allmählich eine Un

zahl verbotener kleiner Räuchereien dieachfrage ſtieg außerordentlich die Preiſe ſchnellten in eine
faſt lächerlich zu nennende Höhe Flundern die im ord
nungsgemäßen Vertriebe das Pfund 1,55 Mk koſten ſollten
wurden zu einem Preiſe von 3 Mk an den Mann gebracht
Große Flundern koſteten glatt 4 Mk das Stück Um die
Oeffentlichkeit vor dieſem gemeingefährkichen Treiben
wenigſtens einigermaßen zu ſchützen hat die Gemeinde eigene
Verkaufsſtellen gegründet nachdem der Uebelſtand derartige
Formen angenommen hatte daß die Ahlbecker Bürger ſelbſt
ohne Flundern waren Sozuſagen die Heimatgemeinde der
Flundern mußte in Swinemünde eine Flundern Anleihe
machen Das klingt freilich etwas romanhaft wird aber
bald klar wenn man beobachtet wie tagein tagaus die
Badegäſte in Koffern und Paketen Ware zur Bahn und Poſt
brachten um ſie im Schleichhandel zu verſenden Da Ahlbeck
täglich etwa 2000 Fremde aufweiſt kann man leicht be
rechnen welche große Menge an Räucherflundern auf dieſe
Weiſe an allgemeiner Verſorgung verloren gingen Die
Händler und Räucherer tragen die Hauptſchuld weniger
Schuld trifft die Fiſcher SJn Ahlbeck ſind bis auf vier bis für Betriebe alle
Räuchereien geſchloſſen worden eine Maßregel die die Be
ſitzer ſchwer trifft aber unumgänglich notwendig war
Schon auf ihrem erſten Gange ſtießen die Berliner Beamten
in der amtlich verſiegelten Eggebrecht ſchen Räucherei
auf etwa 2 Zentner dem Schleichhandel beſtimmte Mengen
Flundern und Aale Als man mit Hilfe mehrerer Soldaten

z

Giligle Halle
S FAmtliche Behanntmachungen

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Bureau VIII Großer

lin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuer
tittung vorzulegen iſt

Halle den 7 Juli 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Das auf dem Nordfriedhofe belegene Quartier e in welchem

in der Zeit von 1895 bis Juli 1897 Kinder beerdigt worden ſind
gelangt in nächſter Zeit zur Wiederbelegung

Die Weitererhaltung von Reihengräbern für eine weitere
jegrähnisperiode kann gemäß 8 16 der Friedhofsordnung vom

12 Februar s März 1916 geſtattet werden Anträge ſind unter
genguer Angabe der Nummer und Reihe des Grabes

bis zum 15 September 1917
an Uns einzureichen Später eingehende Anträge können keine
Berückſichtigung finden O er MagiſtratD Halle den 3 Auguſt 1917

Verdingung
Die Lieferung von 39000 Stück

Klinkerſteinen und 17000 Stüch Hart
brandſteinen ſoll am 20 Auguſt 1917
vorm 11 Uhr vergeben werden An
gebotsbogen nebſt Bedingungen ſind
gegen poſt uud beſtellgeldfreie Ein
ſendung von 75 Pfennig in bar
nicht in Briefmarken von hier zu
beziehen Die Bedingungen für die
Bewerbung um Arbeiten und Lieferungen
ſind im deutſchen Reichsanzeiger Nr 69
vom 31 März 1917 veröffentlicht

Zuſchlagsfriſt zwei Wochen

Zeitungen veröffentlicht worden

h 500 Mk zahle
hnen wenn

daß in den beiden bekannten Badeorten die Zentralen
e

ſah abends in

Aktiengesellsohaft

e Mengen beſchlagnahmen wollte kam es zu ſchweren
Bedrohungen der Beanmten Wucht der ſich mit ſeiner
Frau wie raſend gebärdete riß ſchließlich den geſamten Vor
rat von den Spießen herunter und

zertrampelte ihn auf der Erde
Es konnte nichts gerettet werden Gegen den Beſitzer
des bekannten Lokals Zum Walfiſch wird wegen einer
ganzen Reihe von Delikten Anklage erhoben werden

Sport Nachrichten
Die Hannoverſche Bundesweche

brachte geſtern ihren 3 Renntag heraus Jn dem Hauptrennen
der mit 40 000 Mark dotierte den Zweijährigen eingeräumte
Hoffnungspreis vereinte nur ein kleines und an Klaſſe auch nicht
ſonderlich hochſtehendes Feld am Ablauf Der öſterreichiſche Kan
didat Famos erlitt eine glatte Niederlage und endete auf dem
letzten Platz Die Oppenheimſche Stute Arabis blieb nach
Kampf Sieger gegen Beutlers Wirbel Das Fliegerrennen ge
wann der Sieger des Vorjahres Milton vor Roſenmöwe Nach
ſtehend die Reſultate

1 Rennen 1 Stichflamme 2 Viadukt Tot 10 10
2 Rennen 1 Katzbach 12 Odin f2 Vajadere Tot 49 15

Platz 14 12 15 10
3 Rennen 1 Wiſe Tom 2 Vark Hair 3 Taſchenſpieler

Tot 43 10 Platz 13 26 104 Rennen Hoffnungspreis 40 060 Mark 1 Arabis
2 Wirbel 3 Perle Tot 22 16 Platz 12 19 10

5 Rennen 1 Chaputchin 2 Defizit 3 Sperber Tot
37 10 Platz 12 11 10

6 Rennen 1 Darmſtadtia 2 Papyrus 3 Valencia
Tot 53 10 Platz 22 21 10

7 Rennen 1 Milton 2 Roſenmöwe 3 Lüttich Tot
52 10 Platz 23 30 53 10

8 Rennen 1 Jringa 2 Patrone Tot 15 10
t

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwonlich
e

Weißbrot ſür Kinder und alte Leute
Eine große Zahl Eltern und andere würden es dem hieſigen

Stadlernährungsamt ſehr danken wenn man bei der bevorſtehen
den Neurationierung des Brotes den kleinen Kindern bis zu
5 Jahren etwa und auch alten Leuten über 60 Jahre das Weißbrot
ohne größere Schwierigkeiten zugängig machen würde Die betr
Behörden können nur ungenau davon unterrichtet ſein wieviel
Kinder und alte Leute jetzt an chroniſchen Verdauungsſtörungen
leiden Selbſt Aerzte haben keine genaue Kenntnis davon denn
bei ihrer jetzigen Knappheit und großen Jnanſpruchnahme trifft
man dieſe Herren in den ſeltenſten Fällen anweſend Einer
etwaigen Rückſichtsloſigkeit und Hamſterei des Weißbrotes kann
man durch Kundenliſte bei den Bäckern und Geburtsnachweis
leicht vorbeugen Das jetzige oft recht zweifelhafte Schwarzbrot
iſt für ganz junge und ſehr alte Magen hochgradig ungeeignet

Bekanntlich iſt das jetzige Weißbrot nur für Kranke und nur
mit großen Schwierigkeiten zu haben

Einer für Viele
e s e eeneeeeeeere

Hhandel Gewerbe u
Der Kaliabſatz im Monat Juli war wie wir von zuſtändiger

Seite erfahren ganz befriedigend Er hätte jedoch einen erheblich
größeren Umfang erreicht wenn die Kohlenverſorgung genügend
geweſen wäre Die Abſatzziffern für Mongt Juli liegen noch
nicht vor ſoweit ein Ueberblick möglich iſt iſt anzunehmen daßder Abſatz im Juli d Js etwas geringer geweſen iſt als während

des Juli 1916
Die Phönix G für Bergbau und Hüttenbetrieb machte

in der Nachbargemeinde Buer für 1 500 000 Mark Grundſtücks
käufe behufs Neuanlagen

Gewerkſchaft Pfaffenberg Zu unſerer kürzlichen Notiz über
dieſes Unternehmen wird uns berichtet daß die ſämtlichen Kurxe
der Gewerkſchaft ſich im Beſitze der Geſellſchaft für Grubenbetrieb
im Erzgebirge m b H in Berlin befinden in deren Namen der
Betrieb geführt wird Früher hatte die Gewerkſchaft Pfaffenberg
wie auch vier andere in der Nähe liegende Gewerkſchaften die
ſich über das ganze anhaltiniſche Gebiet des Südharzes erſtrecken
auf Blei Silber und Zinn Erze gebaut Sämtliche Gewerk
ſchaften ſind vor einiger Zeit durch Kauf aus dem Beſitz des A
Schaaffhaufenſchen Bankvereins auf die genannte S
übergegangen Zurzeit werde der Betrieb hauptſächlich zur
Förderung von Wolframerzen führt

Preiserhöhung in der Bleiſtiftinduſtrie Der Verband der
Deutſchen Sia ſtiſtfabritanten hat am 1 Auguſt den bisherigen
Teuerungszuſchlag von 60 Prozent auf 75 Prozent erhöht ſoweit
nicht für einzelne Artikel beſondere Preisbeſtimmungen beſtehen
Alle Beſtellungen welche nicht vor dem 1 September 1917 aus

t werden können ſind dem neuen erhöhten Auſſchlage unter
worfen

Die KochelbräuA G erwarb die Brauerei Sedlmaier in
Reiſchach für rund 200 000 Mark

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
r den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
Hans Natonek für den Anzeigenteil

Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle

miſchtes uſw
Hugo Franke

Foststrasse 12
a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Jch habe heute eine Bekanntmachung Nr Pa 9/8 K R A betreffend Herſtellungsverbot
für Papiermund und Pagpiertiſchtücher erlaſſen Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen

Magdeburg den 4 Auguſt 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von LynckerGeneral der Infanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Bekanntmachung
Unter dem Pferdebeſtande des Freiemeiſtere Wilhelm

Bauermann zu Ammendorf Halleſche Str 56 iſt die Räude
ausgebrochen

Halle den 6 Auguſt 1917
Die Polizeiverwaltung

Königliches JeEiſenbahn Betriebsamtt SWeißenfeld Hornhaut nichtL re zios ſauite Wurzel innermr h halb 3TagenmVormisohtos W h hKia Baisam
nete entfernt werdenc Preis 80 Pfe Chrmag

30Tieg 2WMk, 6 Tieg 3 50 Mk Kaſſa2moeorhoiden Hr hemeny Autchan i
HKellung Broschüre gratis Pſtfach 12 347 Ung

Kelchertschepotheke Kibing

mittags 11 Uhrbietend

Künigliches Fandgehüt Kreuz
f dem den Landgeſtüt ſollen am Montag den 13 Auguſt vor

ünf zu Geſtützwecken nicht mehr geeignete Hengſte meiſt

Di C d Ve Verkaufsbedingungen werden vor der Verſteigerung bekanntgegebLandgeſtüt Kreiz Halle a den 7 Auguſt lörn hegeoe
Königliche Geſtütdirektion

ind verkehr
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Volke und an der Revolution Die Zentralkomitees erklären
daher 1 Der ganzen revolutionären Demokratie liegt
daran daß es zu einem öffentlichen Gerichte über
diejenigen Gruppen der Bolſchewiki kommt die der
Aufreizung und der Vorbereitung zum r
Empfangs von Geld aus deutſchen Quellen beſchuldigt wer
den Die Verſuche Lenins und Simowiews ſich
dem Gerichte zu ehe ſind unzuläſſig von der Volſche
wiki Fraktion wird ſofortige entſchiedene und offene Ver
urteilung ſolcher Handlungsweiſe gefordert 2 Jn Anbe
tracht der Außerordentlichkeit der Lage fordern die Zentral
komitees von allen ihren Mitgliedern und von allen in
ihnen vertretenen Fraktionen wie auch von allen Mit
gliedern der entſprechenden lokalen Räte bedingungskoſe Durchführung aller Beſchlüſſe die von
der Mehrheit der allruſſiſchen Zentral
organe gefaßt werden 3 Alle Perſonen gegen die
die Gerichtsbehörde eine Anklage erhebt werden bis zu dem

ter aus den Exekutiven entfernt 4 Da es not
wendig iſt daß die Petrograder Arbeiter und Soldaten die
Möglichkeit bekommen ihre Meinungen über die letzten Er
eigniſſe und die Schuldigen zu äußern wird dem Petrograder
Arbeiter und Soldatenrate empfohlen ſo ſchnell
wie e l Beſchluß auf vollſtändigeund organiſierte Neuwahlen zu verwirkIichen

vermiſchte Kriegsnachrichten

Bulgariſcher Bericht
B Sofiga 7 Auguſt Amtlicher Tagesbericht vom

7 Auguſt Mazedoniſche Front Jm Cernabogen ziemlich leb
haftes Artilleriefeuer Ein deutſcher Stoßtrupp drang in
feindliche Gräben ein und brachte Gefangene zurück Jn der
Moglenagegend lebhaftes Minenfeuer Unſere Erkundungs
abteilungen machten einige Gefangene Jm Wardar Tal
und längs der unteren Struma Scharmützel zwiſchen Erkun
dungsabteilungen

Rumäniſche Front Jn der Gegend von Mahmudig und
Jſaccea Artillerie und ſchwaches Gewehrfeuer

Die Entente Konferenz in London
WTB London 7 Auguſt Reuter Die Konferenz

der Alliierten begann heute in London Es wurden zwei
lange Sitzungen abgehalten An der Konferenz nehmen teil
Die britiſchen Miniſter Sonnino Ribot der franzöſiſche Mu
nitionsminiſter Thomas der engliſche Botſchafter in Paris
und eine Anzahl anderer Vertreter der Alliierten ſowie
hohe Militärs

Die Dienſtpflicht in Kanada
T U Amſterdam 7 Auguſt Aus Ottawa Kanada

wird über Paris gemeldet Das Dienſtpflichtgeſetz wurde
am 4 Auguſt vom Senat mit 54 gegen 29 Stimmen an
genommen Unter den Senatoren die für das Geſetz
timmten befanden ſich ſieben franzöſiſche Kanadier

Deutſches Reich
Oberverwaltungsgerichtsrat Schiffer Leiter der

3 Abteilung des Reichsſchatzamts
NB Berlin 7 Auguſt Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

Die Mehrbelaſtung des Reichsſchatzamtes mit Ausgaben die
durch die Kriegsfinanzierung bedingt ſind daneben aber auch
die Vorarbeiten für die demnächſtige Finanzgeſetzgebung nach
dem Kriege machen es notwendig daß die dritte Abteilung
des Schatzamtes in der ein weſentlicher Teil der Steuer
geſetzgebung verarbeitet wird einen beſonderen Leiter er
hält Mit dieſer Leitung iſt der Oberverwaltungsgerichts
rat Schiffer unter Verleihung des Titels eines Direktors mit
dem perſönlichen Rang der Räte Erſter Klaſſe betraut wor
den Es wird beabſichtigt in dem auch infolge Teilung des
Reichsamtes des Jnnern notwendig werdenden Nachtrags
etat die Stellung eines Abteilungsleiters in die eines zwei
ten Staatsſekretärs umzuwandeln

Mietſchulden und Mietſteigerungen
Der Deutſche Hausbeſitzertag in Hannover beſchäftigte

ch im weiteren Verlaufe ſeiner Verhandlungen mit der
rage der während des Krieges entſtandenen Mietſchulden

Die Verſammlung betrachtete es als die Aufgabe von Reich
Staat und Gemeinde zu dieſem Zwecke Mittel bereitzuſtellen
Der Billigkeit entſreche es ferner die den Vermietern durch
das Leerſtehen von Wohnungen und gewerblichen Räumen
entſtandenen Ausfälle zu erſetzen

Ebenſo wünſcht die Verſammlung daß die Gewährung
von Mietzuſchüſſen an Familien der Kriegsteilnehmer nicht
von dem Verzichte des Vermieters auf einen Teil des Miet
zinſes abhängig gemacht wird Die Erhöhung der Miet
preiſe zum Aus e für die gewährte Miete Ermäßigung
ſoll nicht als Mieteſteigerung angeſehen werden

Bei der Beſprechung der Bundesratsverordnung zum
Schutze der Mieter wurde unter lebhafter Zuſtimmung der
Verſammlung das Vorgehen einzelner Hausbeſitzer ſcharf
kritiſiert die übermäßige Mieteſteigerungen vorgenommen
haben Lauter Widerſpruch erhob ſich jedoch als Stark aus
Magdeburg erklärte die Beſchlüſſe einzelner Vereine grenzten
an Mietwucher Der Vorſitzende Juſtizrat Baumert
wies den Ausdruck Mietwucher zurück erklärte es aber als
eine Ausnutzung der Notlage wenn Berliner Hausbeſitzer
beſchloſſen haben es empfehle ſich jetzt die Mietſteigerung
weil die Mieter nicht imſtande ſeien umzuziehen

Zur Frage der Kohlen verſorgung wurde erklärt
daß die Anſprüche der Mieter auf Lieferung von Zentral
heizung und Warmwaſſer auf geſetzlichem Wege beſchränkt
werden müſſen

Wiedereröffnung der ausländiſchen Tabakeinfuhr
Aus Fachkreifen wird geſchrieben Holland hat inzwiſchen

in beſchränktem Umfange die Ausfuhr von Tabaken aus
ſeinen Kolonien in Oſtaſien wieder zugelaſſen Und nach
dem ein Abkommen über eine Kreditgewährung beim Ver
kaufe holländiſcher Tabake an deutſche Händler und Zigarren
8 rer gekommen iſt z die Reichsregierung das
Einfuhrverbot für ausländiſche Tabake bisauf weiteres aufgehoben Die Kredite werden für
eine Zeit von zwei Jahren gewährt der Guldenkurs iſt auf

ſowie des

240 feſtgeſeht Der Einkauf deutſcher Bezieher darf nur auf
Grund eines von der Deutſchen Tabak r inBremen ausgeſtellten Bedarfsanerkenn niſſes erfolgen Es

handelt ſich gang überwiegend um Javatabake in
höheren Preislagen die noch dazu unter der Einwirkung
des Krieges nur zu verhältnismäßig hohen Preiſen zu be
ziehen ſind Auf eine Ermäßigung der gegen
wärtigen Preiſe für Zigarren iſt deshalb
nicht zu rechnen Ebenſowenig kommt eine Steigerung
der Herſtellung von Zigarren in den unteren ger in
Betracht Jmmerhin i durch die Wiederzulaſſung der Ein
fuhr überſeeiſcher holländiſcher Tabake erreicht daß die
gegenwärtig den Fäbrikanten zuſtehenden Kontingente bis
auf weiteres aufrechterhalten werden können Zum Spät
herbſte oder Winter muß aber eine weitere Herabſetzung der
Kontingente als wahrſcheinlich angeſehen werden Und da
der Bedarf der Heeresverwaltung in dem bisherigen Um
fange beſtehen bleiben wird dürfte eine weitere Einſchrän
lung der für die Zivilbevölkerung zur Verfügung ſtehenden
Zigarrenmengen zu erwarten ſein

Aus den deutſchen Tabakbaugebieten lauten
die Nachrichten über den Stand der Pflanzen durchaus
günſtig Die reichlichen Niederſchläge ſind der Entwickelung
förderlich geweſen ſo daß aller Wahrſcheinlichkeit nach mit
ausreichenden Mengen heimiſcher Tabake in guter Beſchaffen
heit zu rechnen ſein wird

Eine Reform des ſächſiſchen Gemeindebeamtenrechts
kündigt die ſächſiſche Regierung als Vorlage für den nächſtn
Landtag der im November zuſammentritt an

Ausland

Kaiſer Karl in Czernowitz
Czernowitz 5 Auguſt Meldung des Wiener k k Tel

Korreſp Bureaus Der Kaiſer der am 4 Auguſt von Wien
abgereiſt war traf am 5 Auguſt mittags in Vednarow ein von
wo er im Kraftwagen nach Kolomega fuhr Jn Kolomea nahm
der Kaiſer mit großer Befriedigung die Meldungen des Armee
kommandanten Generaloberſten Kritek über die außerordentlich
günſtige operative Lage der Armee entgegen

Am 6 Auguſt früh fuhr der Kaiſer im Kraftwagen nach
Czernowitz weiter In allen Ortſchaften durch die der Kaiſer
kam wurde er von der Bevölkerung mit großem Jubel begrüßt
In allen Sprachen der die Bukowina bewohnenden Nationen
klangen dem Monarchen Glück und Segenswünſche entgegen
An der Landesgrenze erwartete der Leiter der Landesregierung
Hofrat Graf Ezdorf den Monarchen der ſich über die erſten
Maßnahmen der Landesregierung ausführlich unterrichten ließ
Gegen 9 Uhr vormittags traf der Monarch vor Czernowitz ein
Vor der an Stelle der von den Ruſſen zerſtörten Pruthbrücke
erbauten Kriegsbrücke meldeten ſich der ſiegreiche Armee
kommandant Generaloberſt von Köveß und der Gruppenkomman
dant Feldmarſchallleutnant Fabini Der Kaifer dankte dem Ar
meekommandanten mit bewegten Worten und ernannte ihn zum
Feldmarſchall Dem Gruppenkommandanten Fobini
heftete der Monarch den Leopoldorden erſter Klaſſe an die Bruſt

Sodann erfolgte unter grenzenloſem Jubel der Bevölkerung
der Einzug in die Landeshauptſtadt wobei auf den Monarchen
aus den dichten Menſchenſpalieren ein Blumenregen niederging
Der Kaiſer wohnte zunächſt dem Dankgottesdienſte in der
römiſch katholiſchen Pfarrkirche bei worauf er die am unteren
Rande des Hauptplatzes aufgeſtellten Truppen Abordnungen be
ſichtigte Der Kaiſer dankte allen mit herzlichen Worten und
überreichte dem ſiegreichen Diviſionär Generalmajor Felie dasKommandeurkreuz es Leopoldordens Dann ſchritt der Kaiſer

zum Rathaus wo der Bürgermeiſter dem Monarchen in tief
bewegter Rede huldigte Jn deutſcher polniſcher rumäniſcher
und rutheniſcher Sprache ſtimmte die Bevölkerung in die Hoch
rufe auf den Kaiſer ein Mit herzlichen Worten verſicherte der
Monarch die Bevölkerung ſeiner Huld und innigen Anteilnahme

Hierauf wohnte der Kaiſer dem Dankgottesdienſte in der
rumäniſchen Kirche bei Vor der Kirche wurde der Monarch
vom Pfarrer empfangen der ihm in einer herzbewegenden Rede
verſicherte daß die Fremdherrſchaft die Treue ſeiner Glaubens
genoſſen nie wankend machen und die Liebe zum angeſtammten
Herrſcherhauſe nur befeſtigen konnte Veim Betreten der ru
mäniſchen Kirche wurde der Kaiſer von den Andächtigen mit
ſtürmiſchen Setreasca Rufen empfangen

Sodann nahm der Kaiſer im Gebäude der Landesregierung
den Vortrag des Truppenkommandanten über die militäriſche
Lage entgegen worauf er unter dem Jubel der Bevölkerung nach
Bednakow zurückfuhr und von dort im Hofzuge die Rückreiſe
nach Wien antrat Jm Hofzuge überreichte der Kaiſer dem
Miniſterpräſidenten Dr von Seidler die Jnſignien des ihm
verliehenen Großkreuzes des Leopoldordens

Czernowitz 7 Auguſt Der Kaiſer hat an Generaloberſt von
Köveß folgendes Handſchreiben gerichtet Jch ernenne Sie
lieber Generaloberſt von Köveß in dankbarer Anerkennung Jhrer
während der ganzen Dauer des Krieges und auf den verſchiede
nen Kriegsſchauplätzen bewährten hervorragenden und erfolg
reichen Führertätigkeit zum Feldmarſchall Weiter hat der
Kaiſer an den Generaloberſten Erzherzog Johann folgendes
Handſchreiben gerichtet Jn dankbarſter Anerkennung Jhrer
auf den verſchiedenen Kriegsſchauplätzen ſtets erfolgreichen und
hervorragenden Führung die eben jetzt zur Wiedergewinnung
der Bukowina geführt hat ſpreche ich Jhnen Meine beſondere
belobende Anerkennug aus

Provinzial Nachrichten
Reformationsjubiläumstag

Eiſenach 8 Auguſt Unter Teilnahme von über 800
auswärtigen Gäſten aus allen Teilen des Reiches begannen
geſtern im Fürſtenhof unter dem Vorſitz des Geh Kirchen
rats D Jhmels Leipzig die Verhandlungen der 1868 ge
gründeten Allgem ev luth Konferenz Pfarrer Otto
Eiſenach feierte nach Worten herzlicher Begrüßung die Kon
ferenz als ein beſonderes Geſchenk aus Gottes Hand in dieſer
ſchweren Zeit Hierauf wurden zwei Vorträge über das
Generalthema Das Reformationsjubiläum und der Krieg
als Prediger an unſere Zeit gehalten Pfarrer Laible
Leipzig behandelte Die Predigt des Reformationsjubi
läums als deren Loſung er ausgab Zurück zum alten
Glauben zu Jeſus und zum Worte Gottes zur Bibel Bür
germeiſter Dr Berg Weſenberg ſprach über Die Refor
mationspredigt des Krieges Nach dieſen Anſprachen über
brachte Konſiſtorialrat Gundlach aus Lodz herzlichen Gruß
der evangel augsbur Tr Kirche aus Warſchau und allerevangel, lutheriſchen P en der herben Kriegsnot der zahl

reichen gefangenen und weggeführten Brüder und der werk
tätigen Unterſtützung aus allen Teilen Deutſchlands in den

Es wird ein Schlußſchein eingeführt

Kriegsnöten dankend gedenkend Weiter begrülßten Ober
kirchenrat Molling Wien namens der evangel lutheriſchen
Kirche Oeſterreichs Univerſitätsprofeſſor Dr Kopſch namens
der theol Fakultät Greifswald und der Vorſitzende Geh
Kirchenrat D Jhmels

S Kölleda 8 Aug Bei dem Gewitter, das amSonntag über die hieſige Gegend niederging da ein Blitz in
eine große Feldſcheune des Rittergutes Kölleda und zündete
Die mit Korn von etwa 70 Morgen das in dieſen Tagen ge
droſchen werden ſollte und Futtervorräten bis unter das Dach
gefüllte Scheune brannte vollſtändig nieder Jn Reinsdorf ſchlug
der Blitz in die neue Scheune des Landwirts Friedrich Schlegel
Die Scheune die ziemlich gefüllt war brannte bis auf die Giebel
wände nieder Der entſtandene große Schaden dürfte nur teilweiſe
durch Verſicherung gedeckt ſein

S Erfurt 8 Auguſt Ein rieſiger Emailletopf, der der J A Johnſchen Eiſenwarenhandlung ent
ſtammt ſtand vor dem Gerichtshof des Schöffengerichts Die
Sache hängt folgendermaßen zuſammen Eines Märztages
1917 wünſchten im Jahnſchen Laden zwei Herren einen
großen Emailletopf zu kaufen und fragten den Geſchäfts
führer Holzborn nach dem Preiſe Nachdem der Kaufmann
nach der Preisliſte 28 40 Mark gefordert hatte gaben ſich die
Käufer als Kriminalbeamte zu erkennen Feſtgeſtellt wurde
daß der Kaufmann den großen Topf im Höchſtfall mit 15 40
Mark verkaufen dürfte 234 Prozent hätte der Verkäufer
ſomit an dem Topfe verdient Der Amtsanwalt beantragte
die Handlungsweiſe des Angeklagten als eine wucheriſche
ſeltener Art bezeichnend eine Geldſtrafe von 600 Mark er
Gerichtshof ließ es da der Angeklagte noch nicht beſtraft iſt
bei 150 Mark Geldſtrafe bewenden

Dresden 8 Auguſt Erfreuliche Betriebſam
ke it Das ſächſiſche Kriegswucheramt hat in fünf Tagen
vom 2 bis 6 Auguſt hundert Anzeigen wegen Preisüber
ſchreitungen bei Obſt und Gemüſe der Staatsanwaltſchaft
übergeben

Dresden 8 Auguſt Gänſekarten in Sachſen
Die ſächſiſche Regierung hat den Gänſehandel in folgender
Weiſe geregelt Auch für lebende Gänſe wird Verkauf nach
Gewicht vorgeſchrieben Der Höchſtpreis ab Stall beträgt

80 Mark das Pfund Der Händler darf für das Pfund
35 Pfg Aufſchlag einſchließlich Beförderungskoſten nehmen

Der Handel iſt ge
nehmigungspflichtig Mäſter dürfen nur an Händler mit
Erlaubnisſchein verkaufen Privathaushaltungen erhalten
Gänſekarten eine auf vier Perſonen ebenſo Wirte eine auf
vier Gäſte die ſtändig täglich wenigſtens eine Mahlzeit in
der Wirtſchaft einnehmen Für Gänſefleiſch müſſen Gänſe
karten abgeliefert werden Die den Handel regelnden Be
ſtimmungen treten ſofort die anderen am 15 Auguſt in Kraft

Vermiſchtes
Ein deutſcher Staatsſekretär von franzöſiſcher Abkunft
Es iſt gewiß eine kurioſe Fügung daß einer der neuen

Staatsſekretäre nämlich der bisherige Oberbürgermeiſter
von Straßburg Dr Schwander franzöſiſcher Herkunft
iſt Dr Schwander wurde 1808 in Colmar geboren war
alſo wenigſtens in ſeinen erſten Lebensjahren franzöſiſcher
Staatsangehöriger

Wo das Goldgeld ſteckt Jn einem Dorfe bei Strasburg
in Weſtpreußen hatte wie ins von dort mitgeteilt wird
ein Herr ein Pferd an einen Beſitzer aus demſelben Ort ver
kauft Als Anzahlung übergab der Käufer dem Verkäufer
nicht weniger als 1000 Mark in blanken Gold
füchſen die er bis dahin ſorgfältig und geheim zu Hauſe
aufbewahrt hatte

Anonyme Spende von einer halben Alillion Aus Bu
dapeſt wird telegraphiert Honvedminiſter Alexander von
Szurmay veröffentlicht einen Aufruf in dem er mitteilt daß
ein unbekannter Spender ihm eine halbe Million Kronen für
die Bildung eines Alexander Szurmay Fonds zur Unter
ſtützung invalider Offiziere Militärſeelſorger Militär
beamten und Fähnriche der Honved des Landſturms und der
De armerie ſowie deren Witwen und Waiſen übergeben
habe

Die Dummen werden nicht alle Vor einigen Tagen
Tagen ließ ſich eine junge Dame in Schneidemühl die von
großer Neugierde über ihre Zukunſt geplagt war von einer
Zigeunerin die Karten legen Dieſe machte der wißbegierigen
Maid allerlei Hokuspokus vor ſchwindelte ihr vor daß ihr
ein großes Unglück bevorſtehe das nur mit einem erheblichen
Koſtenaufwand abgewandt werden könne Da die Dame
über die verlangten 40 Mark nicht verfügte begnügte ſich
wie die Schn Ztg berichtet die Zigeunerin in einer An
wandlung von Großmut mit der Verpfändung von Schmuck
ſachen im Werte von 120 Mark mit denen ſie verduftete

Churchill im Auto verunglückt Aus dem Haag drahtet
man Bei einer Fahrt die Churchill mit ſeiner Gattin in
der Umgebung von London im Auto machte ereignete ſich
ein Unfall Der Wagen ſchlug um beide Jnſaſſen wurden
herausgeſchleudert und erheblich verletzt

4 Waſſerſtände

4 bedeutei über unter Nulh

Saale und Unſtrut Fall Tuch
Artern 6 Auguſt I Auguſtebra Oberpegel 210 rr210r rl,38 rl 38 7Welßenfels Oberpegel r242 2401 2

Unterpegel 7 0 10 0,06 4Trotha 7 Auguſt 1,60 6 Auguſt 4 1,60Alsleben Oberpegel 6 Auguſt 44 7 Auguſt 2,40 4
Unterpegel r 18 F1,92 16 vBernburg e 0,84 0,85 2Calbe Oberpegel e l,49 rr1,50 42 Unterpegeil r0 38 90 48 10

Halliſcher Wetterbericht

7 Auguſt 8 Auguſt9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 750 0 750 3Thermometer Celſius 20,4 15,8Rel Feuchtigkeit 61 91Wind N 1 N 1Warximum der Temperatur am 7 Auguſt 21 07 E
Minimum in der Nacht vom 7 Auguſt zum 8 Auguſt 14 5 O
Niederſchläge am 8 Ruguſt 7 Uhr morgens 0 m
Wetterporausſage Am 9 Auguſt Zeitweiſe heiter vielfach

wolkig Nacht etwas kühl Tag ziemlich warm Gewitterneigyng
ſtrichweiſe Regen Am 10 Auguſt Abwechſelnd heiter und
wolkig ziemlich warm gewitterhafte Regenſchauer



Walhalla Theater
Max Waldens Riesen Erfolg

S Parkettsitz Nr 10
Fliegerposse von Haller Wolf Musik von Götze

Vitus Bollerstädt Max Walden
r Det Ding is jut

Kasse von 10 1 u 46

D

Peissnitz
Sonnabend den 11 August 1917 abends 8 Uhrg Volks Konzert

des Stadttheater Orchesters

o

Eintritt 20 Pfg
Vorverkauf in der Hofmusikalienhandlung von H Hothan und

im Arbeiter Sekretariat

an
Gernrode Hotel u Pensionshaus

We Stubhenberg
Unstreltig schönster Punkt des S2tua rzes direkt am Walde mit

meilenweitem Panorama Neu erbaut mit allen neuzeitlichen Ein
richtungen Pension mit Zimmer von 10 Mk an Touristenzimmer Mk 2,00
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Stütze niſſen Vorſtellung unter L H 317 durch die Annonc Exp
Friedenſtr 25 von 10 Uhr Joh Friedr Eilers Magdeburg
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Gas Beleuchtung nebſt reichl Zubehör ſowie großen Garten zum 1 Oktober
preiswert zu vermieten Beſichtigung von 10 bis 5 Uhr Näheres beim

Hausmeiſter der Iduna Königſtraße 84

gJ h 1 Erbteilungshalber
ſind mehrere

43immer Küche u Zubehör ſo Hau 5 g rund ſtück z
fort oder ſpäter zu vermieten Preis

Mk 6600 in beſter Lage von Hallepreiswert u unter günſtig Bedingungen
o zu verkaufen Angebote unter B H

2836 an Rudolf Mosse Halle
JPiouoln Pian

mit 2000 qm gr Garten in Kreisſtadt
nahe Halle mit 2 Wohnungen mit je
4 Zimmern 2 Kammern und reichl
Zubehör ſämtl elektr Beleuchtung
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Metal

d Bad Weint
Heute Mittwoch abend 8 Uhr

Militär Konzert
der

Kapelle des 13 Landsturm

inf, krs, Bat IV 3
Eintrittspreis 35 Pf

Dauerkarten ſind gülig

preiswert und gut

empfiehlt

Otto Unbekann

h

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopſtock bis Liliencron

Herausgegeben von Oskar Lang
8 480 Seiten Preis gebunden 3 kart 2 M 50 Pf

Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Geſichtspunkten ſonderrn
lediglich nach der künſtleriſchen M eiſterſchaft hin ausgewählt bietet
ein lückenloſes Bild der lyriſchen Entwicklung von Klopſtock bis Lilieneron
in etwa 450 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle

e Mitteilungen von e Apothelern und Leidenden einwandfrei
weiſen unſere Rotolin Pillen

e in jahrelanger Praxis vorzügliche Erfolge
J Huſten Verſchleimung Uuswurf Nachtſchweiß Stiche im Rücken u Bruſtſchmerz
J hörten auf Appetit u Körpergewicht hoben ſich raſch allgem Wohlbefindenſtellte ch ein Erhältlich die Schachtel zu 50 in allen Apotheken wenn

nicht vorrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapothete
uellhriise Broſchüre koſtenfrei Sloet S Co Berlin SW

Praktische N

Obstpflücker
mit Sammelbeutel

C F Feitter
Leipziger Strasse 90

e r
Marke

Wasohbär

Donnerstag den9 Auguſt 1917

Dienſtgrad zahlt vormittags 10 Pf

Apollo Theater

Nur noch s TageTäglich abends 10 Uhr
Gastspiel d allbeliebten

Winternachmittags 4 Uhr und

abends 7 Uhr JX mlaſso Deutschlands In
vom HerrengesellschaftStactiheater Orehester r Vorgehenbesorgen

Leitung Vorverkauf v 1 u 5 7 Uhr
Kapellmeiſter Karl Nöhren Sonnabend den II

Eintrittspreiſe
völlig neuer s

Erwachſene 50 Pf von 7 Uhr an
35 Pf Kinder 20 Pf Militär ohne Ewaig Sohellendeox

Lith Anſtalt Buch u Steindruckerei

Etikettenfabrik
Tel 3095 Halle a S Harz 27

nachmittags 20 Pf

Bei ungünſtigem Wetter finden
die Konzerte im Saale

ch habe mich hier Pfälzersfrasse 15 a

prakt Arztin
niedergelassen

Sprechzeit 810 45 Sonntags 81 o
Fernruf 5408

Dr med Hannah Brandt

e

Familien Nachrichten

Statt besonderer Anzeige
Zahnarzt O Sperling

Leutnant d Res

Frau Lucie Sperling geb Klaue
zeigen in herzlicher Freude die glückliche Geburt eines

gesunden dungen an

träet spart Geld
Dauerwäsche Verkauf
Kl Berlin 2 1 Treppear Ecke Sternstrassen Fasiorsoiſon

ſind ausverkauft Jch empfehle

Vaſiererem
Ia Qualitäten von 75 Pfg an

Schwanen Brogerie
Leipziger Str Ecke Poſtſtr

am 1 August in einem

Gemüse Dörren
für Sonnen 7 Ofenwärme

7C F Zeitter
Leipziger Strasse 90

h 5 Rab Spar Marken

Mit ihm beklagt
Kanoniſere

S
S

S ist die Beste wer sie W 5 l Kab Spar Marken

Am 31 Juli neben den Geschützen der Batterie verwundet

Leutnant d L Lampe
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 Klasse

Das Regiment wird diesen tapferen und unerschrockenen in r
Pflichterfüllung gefallenen Offizier nie vergessen

Leipziger Str 85 li Halle den 7 August 1917
e

starb
Kriegs lazarett

viele brave Unteroffiziere unddas Regiment

Selkmann

5 und rGardinen
und vom Stück

epppichne
a en ine r onzelle
1 i z aufen efuW sehen s en 4 Preigofferten an Druckereikontor

Plüſch Tuch und Stoffdecken Gr Brauhausſtraße 17
in allen Preislagen bei

LeipzigerH Zlkan Se 87
abgeſpielte auch

zerbrochene

öraDnozhon Aatenkauft zu re Preiſen

J ohne Gegenkauf

Gustav Uhlig
Uhren und Muſikwerke
Untere r Str

Alte

Wer eſnn wölk z Fentlich 25 50 x Paarn ſp
Hohe Preiſe werden gezahlt Offerten
unter H 5066 an die Exp d Ztgdie Geſck äftsſtelle d Bl

Brennholz
waggonweiſe hat abzugeben

Davwicd M Piczenik Magdehurg
Telefone 7550 u 7511

und gwar wer Vrnn e n mGpar wetalle Meſſing Äntimon n

Zinn und Zinnlegierungen Althlei und ltzink
kaufen zur Erfüllung von Kriegslieferungen im Auftrage der

Kriessmetail Aktiengesellschaſt
Samuel Baer s Söhne HalberſtadtTelegramme Picezenik Magdeburg 4

Achtung
Geld fiegt in allen Winkein

00 Kilo Strumpfwolle 160 M 100 Kilo Neutuch
100 Orig Lumpen 15 30 M 100 Knochen 80

G M 100 Zeitung u Bücher S
Alle Sorten Felle und Rosshaare höchste Tagespreise

Hole auf Wunsch auch selber ab
Rohprodukte Taubenstrasso 3

of hinten lnics
Alles wird strenn reell wowonron

0 Papier Abfälle

Paul Gi
Fol 6176

nithew

Hausfrauen
Zahle für Fonſe

M Gerlachs Präserv Trem

noch zu alten Preisen
Schweißfuß Balsammn

Immertrocken
W lInmer bewährt und sauber

im Gebrauch
Flasche 0,60 u Mk 1,00

Sämtl Fußsfreupulver
von 20 Pfg an

San er e

700 M

m 7

Schon wieder haben wir den Verlust eines lieben
Sangesbruders zu beklagen, Der

Kaufmann Paul Hen7e
Leutnant d Res Inhaber des Eisernen Kreuzes

hat bei den Kämpfen im Osten den Heldentod erlitten
Mit ihm hat ein treues Sängerherz aufgehört zu

schlagen Sein ausserordentlich bescheidener auf
richtiger Charakter verbunden mit der uns allezelt
bewiesenen Pflichttreue haben ihn uns besonders lieb
und wert gemacht und sichern ihm ein ehrendes Ge
denken für alle Zeiten

h Sang und Klang

Miederum ist uns ein lieber Frauno und Sanges
bruder durch den Tod entrissen Am 2 August starb
den Heldentod fürs Vaterland der

Kaufmann Paul Henze
Leutnant d Res

nachdem er von Anbeginn des Krieges
schwersten Kämpfen gestanden hatte

Wir verlieren In dem Heimgegangenen einen lieben
Sangesbruder der uns infolge selnes bescheidenen
Wesens und seines geraden offenen Sinnes warm ans
Herz gewachsen war und werden ihm allezeit ein
dankbares troues Gedenken bewahren

Die Haliesche e

in den

r e e

ordi
wol
wer
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